IJntelligenz⸗ Blatt 
für das Großherzogthum Posen. 
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114, Sonnabend, den 13. Mai 1843. 
Angekommene Fremde vom 11. Mai. 

Frau Kaufm. Demuth: aus Berlin, l. in Nr. 10. Breite Straße; die Hrn. 
Gutsb. Wirth aus Zopienno und Zahn aus Jachtorowo, Hr. Handlungsdiener Ro⸗ 
zanski aus Schrimm, l. im Höôtel de Rome; die Hrn. Gutsb. v. Cetkowski aus 
Wturek, Schrder aus Groß Lubin, v. Arnold ans Grodziſzko und Lucher aus Lo⸗ 
puchowo, l. im ſchwarzen Adler; Fräulein 8. Koſzucka g. Skarboſzewo, Hr. Probſt 
Strybel aus Schildberg, l. im Hötel de Saxe; Hr, Religſonslehrer Pleſſner a. 


Berlin, die Hrn. Kaufl. Flattoi aus Kaliſch und Arkuſch aus Petrikau, l. im Eich⸗ 


kranzz Hr. Kaufm. Gottſchalk aus Glogau, Hr. Commiff, Janus aus Siernik, die 
Hrn. Gutsb. v. Gajewski aus Wollſtein und Scholz aus Oborzice, l. im Hotel de 
Dresde; die Hrn. Inſp. Preuß aus Göra und Küſter aus Liebenberg, l. in der 
goldnen Gans; Hr. Dr. Laſchke aus Obrzycko, Hr. Commiſſ. Koſtecki aus Waſowo, 
Hr. Partik. Miedzynski aus Berlin, Hr. Gutsb. Landowski aus Warſchau, Frau 
Gutsb. v. Drweska aus Neuſtadt b. P., l. im Hotel de Berlin; Hr, Probſt 
Twardowski aus Gozdowo, die Hrn. Gutsb. v. Dobrzycki aus Chocycza, v. Biſze⸗ 
woski und Slicki aus Polen, l. im Hotel de Paris; Frau Köhler Excellenz, Wirkl. 
Geheime Räthin aus Berlin, l. in Nr. 37. Schüͤtzenſtraße; die Hrn. Gutöb. Baron 
v. Seidlitz und Gohlau aus Neiffe, v. Kierskl aus Niemierzewo und v. Zaremba aus 
Sadi, Herr Kaufm. Frommelt aus Berlin, l. im Hötel de Bawierez die Herren 
Gutsb. v. Moſzezenski jun, aus Stempuchowo, b. Zakrzewski aus Oſiek, v. Slaski 
aus Trzebowo, Pretwie, Trzehnski und v. Ehwiatkowski aus Polen, Hr, Zemierski, 
Beamter der poln. Bank aus Warſchau, Herr Bevollmaͤchtigter v. Zaborowski aus 
Neudorf, l. im Bazar. 8 8 „„ 


1 


3 88 s N > A 
1 able Verkauf. L n 
Ober⸗Landesgericht zu Daten. 10 Nad Ziemianski w Po- 
Rn . Abtheilung > ‚il, zmanin Wydziatu 1. 
Das Rittergut Tworzymierki im Krelſe Dobra selacheckie . A 


Salim gerichtlich abgeſchaͤtzt auf w powiecie Szreniskim, sadownie 
12383 Rthlr, 26 ſgr. 6 pf. zufolge der, oszacpwane na 12,383 tal. 26 sgr, 6 
nebſt Hypothekenſchein und‘ Bedingungen fen“ wedle taxy, moggcej byé prej · 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, reanéj wrazz-wykazem hypotecznym 
ſoll ant 4. December 1843. Vormit⸗ i i werhnkami w Registraturze, maja by& 
tags 10 Uhr an . dnia 4. Grüdnia 1843 przed po- 


ſuͤbhaſtirt werden.. = 4udniem o godzinie Tote}: we miejscu 
- zwyklych Be sadowy ch sprze- 
dane. 

Die dem e 55 uößehonn. Niewiallomi zZ, pobytu . f 
‚een Rralgläubiger, Als: realni, jako tog 10 dir. fe 
N 1) die Juſtina und Morgarctba, Gr 1) Justyna 1 Malgorzata, N 
ſchwiſter v. Rogows ka, sto Rogowscy n 

20 die Theophila verwittwete v. Ro 2) Teofila 2 e endo- 

gowska, geborne v. Korytowska, wiala Rogowska, 
3) die Juſtina verehelichte Peter von 3) Justyna 2 Bemfernoskigh 24. 
Regowöka geb. v. Domiechowska, slubiona PiotrowiRegowskiemu, 


fo wie alle unbekannten Realpraͤtenden⸗ oraz wszyscy nieznajomi pretenden» 
ten werden zu dem obigen Termine bei ci realni,; zapozywajg sie na termin 
Vermeidung der Präkluſion, öffentlich powyäszy pod uniknieniem wyigtze- 
vorgeladen. . nia publiiczn ie 3 
Doreen beit ar Auge 1843. Poznan, dnia 12. Kuienia 1843. 


1 Reg - { 172 e Br 
1 20) A z ölkrdlvoplabung⸗ Ueber deaf VVV 
Nachlaß des am 15. September 1842. staloscig handlerze Alrahama Guh 
vetſtorbenen Handelsmannes Abraham rauer dma 15. Wrzesula 1842. zmar. 
Guhrocer iſt heute der erbſchaftliche Li⸗ lego, otworzono dis process spadko- 
x guldationsprozeß ‚eröffnet worden. Der weelitwidagyjny. Termin do podanja 
Termin zur Anmeldung aller Anſprüche wszystkich pretensyj; wyznaszeny, 
ſteht am 3 1. Auguſt d. J. Vormit- przypada na dzien 3 . Sierpnia 
tags um 9 Uhr vor dem Deputirten r. b. 9.-godzing przed poludniem 
Lande und Stadt⸗Gerichts-Aſſeſſor Kas⸗ w izbie stron tutejszego Sadu pred 


— 
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kel im dance eke an Ge⸗ 
richts an. 

Wer: ſich in diesem, N nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
perluſtig erklart, und mit feinen, Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig. bleiben 28 
verwieſen werden o 201 8 (8 
Liſſa, den 20. April 1843. 1 7957 
arg Land⸗ u. Stadt⸗ Gericht. 


— 


3965 Bekanntmachung Die, un⸗ 


bekannten; Eigeuthümer nachſtehender 
Gegenſtaͤnde, welche geſt blen oder Ver⸗ 
brechern abgenommen worden, ſind, als: 

2109 zweier Schaofe, namlich eines Jähr⸗ 
lings und eines Zeit⸗Hammels, wel⸗ 
che im Juni 1842. durch einen 

auer, angeblich aus Arkowo, 


x: Ach 


— chrimmer Kreiſeß, dem Fleiſcher — 
Wa e Sttjemer aus Zanjemysl 
zum Verkauf angeboten, und da „; 

Ae ees nicht zu Stande gekommen, 5 
beim Striemer gelaſſen ſind, und 
wofür das Geld ſpäter hat abge⸗ 


inn 


efi akon holt werden ſollen, leiser 


‚Die, Schaafe find, fpäter Iſfeot⸗ 8175 
ie: 2 worden und der Erlbs 1 
oe on, 2. Kthlr. 23 bor. iſt Wibge 97 85 


Assessorem f Kalke hac in eo 
Ur. Kaskel ng; naar 1390 ud 

Kto sie w ERS tym nie zglosi, 
zostanie za utracajacego prawo pier- 


wszenstwa, jakieby, ‚miathguznanyg i 


2 pretensyg swojg li do tego ‚odesia- 


Aynicoby. sig.po, ‚zaspokojeniuaglo 820. 
nych wierzycieli pozostalo. 0 


‚Lesano, dnia 26. Kwielnfa 1 843. 


Krol. Sad Ziemsko-miegpkt 


FF 
Obwieszezenie,  Nigwiadoni, ii hr 
$eiciele ukradzionychz lub; ‚zlaczyricom 
odebranych nastepujaeyeb, wf 
tow, ako ta 78 wir 
I) dwoch ow! ec oe 1 e 
W Czerweu 1842. r. przez chlopa 
wi jakiego$ podania 2 Arko- 
wa, pouiatu SzremskiegosrzeZni- 
7 e Strymer wZaniemy- 
Slu ma sprzedaä;przypgdzonycz, i 
temuz, ‚gdy-sprzeda2 . .do skutku 
niepræyszla, zastawionyeh, 2a 
ktore W ‚pöZniejszym ezasie ‚pie 
re ‚nigdze, e 5 e 


inn 


nad One te 1201 pösbieh pu- 
blicznie shrzedane 77 zehr ane 

La pie 2 tal. 23 sg. W. e 
cie zuajdujg, Sg 


eier 2 * Kir 


29. Eines alten gräntucenen monte, ah Starego zielonego tener 


„ plaszeza;_ 
1 blautuchenen, grau gefüfters 3) gratatowego sullennegb szaro 
ten Mantels, welcher angeblich Ei⸗ +, podbitege plaszeza, wedlugpoda- 


genthum des Knechtes Johann Kos 


nia majacego bydZ wiasnoscig 


czorowski iſt, Ar von Schwerſent nz Swarzedza do Poznania prze- 


— 8 — 


nach Poſen verzogen, dort aber nacht 
1 erh ill 


2 


1 


a eines wöckchene 81 oder Triftna⸗ 
gel, muthmaßlicher Eigenthüͤmer iſt 
ein gewiſſer Bandlow, deſſen 3 
ort aber nicht conſtirt 7“ 

5) zweier Haͤckſelmeſſe ß 

werden hierdurch aufgefordert, fi) bis 
ſpateſtens den 2 3. Juni c. bei dem une 
terzeichneten Gericht über ihre Eigen⸗ 
thumßanſprüche ouszuweiſen widrigen⸗ 
falls über dieſe Gegenſtaͤnde abdek weg 

verfügt werden wird. N 
Schroda, den 30. März 1843. 

Königl. Land- und Stad tgericht. 


4) Ediktal⸗ Citation. gur Aumel⸗ 


dung etwaniger Auſprüche an die Amts⸗ 


Kaution des von hier verſetzten Solarien⸗ 
Kaſſen⸗Kontrolleur Ikert ſteht auf den 
4. September c. vor dem Herrn Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗Direktor Knebel Ter⸗ 
min in unſerm Inſtruktionszimmer an, 
mozu. die betreffenden Intereſſenten mit 
dem Bedeuten vorgeladen werden, daß 


Ikert präkludirt, und an das übrige Ver⸗ 


iudgen deſſelben werden verwieſen werden, 
s 


Schroda, den 1. Mei 4843. 8 


Sigsc res, Sb og onen 


NOT ob 


Bi 


erg Si Sb 


3 RS wir 6 


ie dlonego, aw naeh e 


niemogacego bydZ wyposrodko. 
wanego parobka, Jana Baysoro- 
wskiego; 
4)‘ paczki gwoZdzi brate 8 el kt. 
yell domniemany wlasciciel 3j jest 
niejaki Bandlow, 2 1 2d. 
mieszkania niewiadomy 
5) dwöch kos do sieczki rznigeia,: 
wzywaja sie niniejszem, aby pred 
podpisanym Sadem najpöZniej'a2 do 
23 Czerw ca x. b. swe prawa wia 
snosci wykazali, w razie przeciwnym 
bowiem nad Przedmiotami temi del. 
82e rozrzadzenie nast pi: 28 
Sꝛzroda, dnia 30. Marea 1843. 


47 


5 A eke eher 5 


——— 


pretensyj do: kaucyi ürzedowej trans- 
lokowanego tu ztad kontrolera kassy 
salaryjnej Ikett wyznaczonh jest ter- 
min na dniu 4. Wrzesnia r. b. 
. naszej izbie instrukeyjnej przed 


Ur. Knebel Dyrektorem Sadu Ziem-. 
sko-miejskiego, do ktörego interesen- 


ei, ktörych öbchodzi,’Z’tem oswiad- 
diejenigen, welche nicht erſcheinen, mit 


ihren Anfpehehen an die Kaution des ꝛc. 


ezeniem' z po W i sid, 2 ci, ktö- 
ry nie stang z pretensysmi swojemi 
do kaucyi Ikerta, prekludowanemi i 


Were 


en a majgtku jego" odestanemi 


50 sang 0 is i. Meß. 18434 
bag Lens zanv Stebcgertat: ORTEN 83 40 Ziemsko “miejski, 3 


19 Hut * 35 117 10018 


i age 5 


x 


F 


Zipozem edyktalny. Do Bodanis 
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5) Ebiktal + Citation. Alle dies 
jenigen, welche an die von dem feines 
Amks entſetzten Exekutor und Boten Jo; 
hann Friedrich Schirmer hierſelbſt 
beſtellte Amts⸗Kaution aus dienſtlichen 
Derhältniffen Anſpruͤche zu haben vers 
meinen, werden hierdurch aufgefordert, 
ſolche in dem auf den 8. Juli c. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor 
Werckmeiſter in unſerm Gerichts⸗Lokale 
hierſelbſt anſtehenden Termine anzumel⸗ 
den, widrigenfalls ſie aller ihrer Anfprüche 
an die gedachte Caution verluſtig erklart 


und damit nur an das übrige Vermdgen des 


Schirmer werden verwieſen werden. 
Wollſtein, den 22. April 1843. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


6) Der Kaufmann Samſon Cohn aus 
Bomſt und die Beile (Fitichhauer aus 
Tirſchtiegel haben mittelſt Ehevertrages 
vom 30. März 1843. die Gemeinſchaft 
der Guter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wid. 
Wollſtein, am 1. Mai 1843. 
Kdͤnigl. Land⸗ und Stadtge 


7) Die  Erneffine Karoline gebo 
Kienaſt verehelichte Schulz und deren 

Ehemann, Baͤckermeiſter Gottfried Schu 
in Sarne haben nach erreichter Großjäh⸗ 


tigkeit der Erſteren die Gewelnſchoft der 


Guter ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Rawiez, am 3. April 1843. 
Kdnigl. Land: und Stad tgericht. 


rne 


13 
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: Zapozew eilyktalny. Wszysey ci, 
ktörzy do kaucyi urzedow£&j oddalo- 
nego 2 urzedu tutejszego exekutora 
i woZnego Jana Fryderyka Schirmer, 
2 czasu jego stösunköw stu2bowych 
pretensye mie& mniemaja, wzywäja 
sig niniejszem, a2eby takowe witer- 
minie na dzien 8. Lipca r. b. 
przed poludniem o godzihie rotéj 
przed Ur. Werckmeister, Assessöreim 
w lokalu Szdu naszego wyznaczonym 
podali, inaczej bowiem wszelkie pre- 
tensye do rzeczonéj kaucyi utracà i 
2 takowemi tylko do reszty majatku 
Schirmera przekazani zostang i 
Wolsztyn, d. 22. Kwietnia 1843. 
Krol. Sad Ziemsko-miejski. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 


mosei publicznéj, Ze kupiec Samson 


Cohn 2 Babimostu i Beile Fitichhauer 

2 Trzciela, kontraktem przedslubnym 
2 dnia 30. Marca 1843. r. wspölnose 
majgtku i dorobku wylgczyli. 


Wolsztyn, dnia 1. Maja 1843. 


richt. Krsl. 84d Ziemsko.miejski, 


—— 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
"moei publicznej, 2e KruestynaKato- 
lina z Kinastöw Szulcowa i ıma2 jej 
Gottfryd Szule mayster, rzemidsla 
piekarskiego w Sarhowie, stawszy sig 
pierwsza pelnoletnig, wspölnosé ma- 
jatku wylgezyliu Bee 
" WRawiczu dnia 3. Kwietnia 1843. 
Krel. Sgd Ziemsko miejs ki. 


— — 


8) Der Probſteipaͤchter Ignatz Sar⸗ 
nom, und die Wittwe Renz, Christine 
eborne Schmidt, beide aus Marzewo, 
A mittelſt Ehevertrages vom 31 ſten 
Rärz e, vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 


meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur fr 


fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Schneidemübl, am 4. April 1843. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


9) Bekanntmachung. Der Vieh⸗ 
händler Vincent Blobelt und die under⸗ 
ehelichte Suſaune Wunſch zu, Blefen, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter durch den Vertrag 
‚dom 19. April c. ausgeſchloſſen. 


Schwerin, den 20. April 1843. ü 
"Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


ICH 


. 


10) Bekanntmachung. Der Rek⸗ 


tor Otto Elten zu Schubin und deſſen 


Ehefrau Sophie Helene Elten, geborne 


Linden haben in der Verhandlung vom 
24, April 1843. nach erreichter Groß⸗ 


zaͤhrigkeit der letzteren die Gemeiuſchaft 
der Guͤter ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
ei ird. b 5 


Schub in, den 29. April 1843. 25 


Foͤnigl, Land⸗ und Stadtgericht. 
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„ Fedaje sis niniejszm de publis 
eznE) windomosci, Ze,[gnacy Sarngoki 
dzierzawca probostwa-i ‚wdowa,Renz; 
Krystyna 2 domu Sæzmidt, obo e 
2 Marzewa, kontraktem ‚przed$lubuysn 


2 dnia 31. Marea r. b. wspolnosö'ma= 


jatku.i dorobku wylgezyli., ana 


Dita, dnia 4. Kwietgid 1843. 
Kr Gl. Sad Ziemsko-mie y ski, 


22 7 


‚., Qbwieszezenie. Podaje sig ni. 
niejszem. do, wiadomosci publieznei, 
‚Ze Wincent Plobelt, han dlerz bydlew 
1 Zuzanna Wunsch Panna w. „Bie- 
dzewie, kontraktem przedslubnym 
2 dnia 19. Pwieinis ne b. wspolnog6 
;majgtku: wylaczyli, 1 Jun Ne 
Skwierzyn, dnis 20. Kwieiniar. 843, 


Frölsad Ziemsko- miejski. 


N ge er 


ss 


sage E | 


Podaje sig niniejsz&m. de ade. 


mosci publicznej, 2e. Urs Otto, Elten 
Rektor 2 Szubina i malzonka jego 


Zofia Helena Elten zrodzona Linden, 


na mocy zdzialanej pod dniem 24, 
Kwietnia r,[b..czynno$ci sgdowej, sta« 
wszy sig ostatnja,pelnoletnig,,wspol- 
nose majaiku Wylsczyli. 5 in 
Szubin, dia 29, Kwietnta 1843, 
www Tate RE TOR 


Kröl. Sad Ziemsko-miejski, 


Br. = 


4) Bekanntmachung. In dem 
perfloſſenen Monat April c. haben von 
den hieſigen Bädern bei gleich guter Be⸗ 
ſchoffenheit und für denſelben Preis die 
groͤßten Backwaaren geliefert: 

. Semmeln: 1) Feiler, Juden⸗ 
ſtraße Nr. g.; 2) Buͤck, Teichſtraße Nr. 5. 
3) Rennert, Breslauerſtraße Nr. 15. 
B. Feines Roggenbrodt: 1) Feiler; 
2) Bentſch, kleine Gerberſtraße Nr. 17.; 
3) Preißler, Vaͤckerſtraße Nr. 21. C. 
Mittelbrodt: 1) Bibrowicz, Schrodka 
Nr. 70.3 2) Golebieski, Schrodka Nr. 653 
3) Menclewski, Schrodka Nr. 22. P. 
Schwarzbrodt: 1) Feiler, 2) Hart⸗ 


wich, Waſſerſtraße Nr. 17.; 3) Sobie⸗ 


jewski, St. Adalbert Nr. 21. 


N Die kleinſten Vackwaaren wurden dae 
non: 


; gegen vorgefunden 8 


A. Semmeln: Prüfer, Walliſchei 


Nr. 67.3 2) Hardege, Wallſſchei Nr. 67.3 
5 3) Leſzezynski, Walliſchei Nr. 14.3 4) 
Lipinski, Walliſchei Nr. 44.; 5) Pade, 


Schrodka Nr. 27.) 6) Kretſchmer, Halb⸗ 
dorf Nr. 153 7) Balde, Fiſcherei Nr. 17.3 


8) Maiwald, St. Adalbert Nr. 3.; 9) 
Gruhl, St. Adalbert Nr, 80. Bi Fei⸗ 


nes Roggenbrodtt 1) Maiwald; 


2) Jagodzinski, St. Adalbert Nr. 6,5 
3) Schneider, St. Adalbert Nr. 63 4) 
Wittwe Jankowska, St, Adalbert Nr. 31. 
C. Mitkelbrodt: 4) Derengowski, 
Schrodka Nr. 36.; 2) Prüfer; 3) Sta: 


nat. Wojciechu Nr. 50, 


 Obwieszezenie) W uplynionym 
miesigeu Kwietnia r. b. z\tutejszych 
piekarzy przy röwnej dobroei i za 
deklarowane ceny najwieksze towary 
piekarze przedawali: 

4A. Bulki: 1) Feiler, na Zydo. 


‚wskiej ulicy Nr. 3.; 2) Bük, na Sta- 


wnéj ulicy Nr. 5; 3) Rennert, na 
Wroctawskiej ulicy Nr. 15. B. 
Chleb:Zytny pytlowy: 1) Fei« 
ler, na Zydowskiej ulicy Nr. 3.; 2) 
Rentsch, na malych Garbarach Nr, 
17.; 3) Preissler, na Piekarach Nr, 
21. C. Sredniejszy chleb 2y- 
tny: 1) Bibrowicz, na Srodce Nr, 
70.3 2) Golgbieski, naSrodce Nr. 65. 
3) Menclewski, na Srodce Nr, 22. 
D. Gzarny chléb 1) Feiler, na 
Zydowskiej ulicy Nr, 3.; 2) Hart- 
wich, na Wodnej ulicy Nr. 17.3 3) 
Sobiejewski, na St, Wojeiechu Nr, a1. 
- Najmnie,sze towary za$ znalezio- 


‚A Butki: t) Prüfer, na Chwa. 
liszewie Nr. 67 ; .2) Hardaege, na 
Chwaliszewie Nr, 67; 3) Leszczyn- 
ski, na Chwaliszewie Nr. 14 4% Li- 
pinski, na Ehwaliszewie Nr. 44.5 5) 


Pade, naSrodee Nr. 27, 6) Kretsch- 


mer, na-pölwsi Nr. 15,; 7) Balde, 
na Rybakach Nr. 17.3 8) Maiwald, 
ns St, Wojciechu Nr. 3.3; 9) Gruhl. 
B., Chleb 
Zytny pytlowy: r) Maiwald, na 
St. Wojciechu Nr, 3.5 2) Jagodzin: 
ski, na St. Wojciechu Nr. 6.; 3) 
Schneider, na St. Wojeiechu Nr. 6.; 


— 856 — 


winski, Zawady Nr. 103. D. Schwarz⸗ 4) wdowa Jankowska, na St. Woj⸗ 
brodt: 1) Mlynkiewicz, St. Adalbert eiechu Nr. 31. C. Chléb Zytny 
Nr. 33.3 2) Maiwald; 3) Schulz, Wron⸗ sredniejszy: 1) Deregowski, na 
kerſtraße Nr. 2.3 4) Wotſchke, Markt Srodce Nr. 36.; 2) Prüfer, na Chwa 
Nr. 9. liszewie Nr. 67.; 3) Stawinski, na 
Zawadzie Nr. 103. D. Chleb 
Dies wird hierdurch bekannt gemacht. czarny: 1) Mtynkiewicz, na gt. 
; Wojciecho Nr. 33.; 2) Maiwald, na 
\ SS Wojeiechu Nr. 3.; 3) Schulz, na 
Poſen, den 3. Mai 1843. Mronieckiéj ulicy Nr. 2.; 4) Wot. 

schke, na rynku Nr. 9, { 

Co sig podaje do 1 88 f 

Koͤnigl. Polizei s Direktorium. Poznan, dnia 3. Maja 1843. 

Kr Gl. Dyrektoryum Policyi. 


12) Eöiktalcitation. Die Weftpreußifchen Pfandbriefe No. 19 Glaszieiewo 
und No. 81 Sallno, jeder uber 200 Rthlr. find in der Nacht vom 9. auf den 10. 
April 1829. der Kirche zu Grzylewo, Amts Eulmfee, entwendet und die weſtpreußi⸗ 
ſchen Pfandbriefe Mſzanno Nr. 1, 2, 3, jeder a 1000 Rthlr. und Nr. 4 2 500 
Rthlr., letztere vier Pfandbriefe nebſt Coupons pro Johannis 1839 bis Weihnach⸗ 
ten 1842, ihrem Inhaber, Rittergutsbeſitzer Freitag zu Lnianneck bei Schwetz ans 
geblich verbrannt und iſt daher auf Amortiſation gedachter Pfandbriefe und Cou⸗ 

pons angetragen. Es werden daher die etwanigen unbekannten Inhaber dieſer 
Pfandbriefe und Coupons hierdurch aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens bis zum 15. Juli 
1844 mit ihren Anfprüchen bei dem Syndikus der unterzeichneten General⸗Land⸗ 
ſchafts⸗Direktion zu melden, oder die gaͤnzliche Amortiſation gedachter Pfandbriefe 
und Coupons dergeſtalt zu gewärtigen, daß ſowohl die Weſtpreußiſche Landſchaft ald 
der Beſitzer der für gedachte Pfandbriefe und Coupons verpfaͤndeten Guͤter von als 
len fernern daraus an fie zu bildenden Anſpruͤchen ganzlich Befict werden. 

Marienwerder, den 27. April 1343. 

Koͤnigl. Weſtpreuß. Generals Landſchafts⸗ „Direktion. 

(gez.) Freiherr von vlg 
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bierzu eine Beilage). 
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Beilage zum Intelligen Blatt 
| e; 114. "Sonnabend den 13. ere 


ar Ust 


. g i e e e Ars 21 Ha 

13) Auktion im Hötel-de Dresde. Dieſelbe. wird Montag den 15. Mai und 

die darauf folgenden Ta ge mit m ehreren neu hinzugekommenen Gegenftänden; fortgeſetzt. 
Anſchütz, Hauptmann g. O. und Königl. Aukt.⸗Komm. 


8 — — — . 

14) Königl. Preuß. General⸗conceſſionirtes Gymmase- Equestre von Eduard 
Wollſchlager im Circus vor dem Schießhauſe⸗ Sonnabend den 18ten, Gonitzr 
tag den 14ten und Montag den 15ken Mai 1843. 
ciſe 7 Uhr. Ende 9% Uhr 155 „ vo 


f M 
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Een 
15) Be achtüngswerthe Anzeige Einem verehrten Publikum zeige ich 
hiermit ergebenſt an, daß ich eine neu erfundene Dekatirmaſchine, von welcher ich 
das zweite Exemplar in Preußen beſitze, in Gang gebracht habe. Die dn dekati⸗ 
renden Stoffe verlieren weder an Kraft noch ang ar be „te gewinnen vielmehr an 
Glanz und Haltbarkeit, Trotz den großen Koſten erhöhe ich nicht die Preiſe 
und bitte zugleich, wich init zahlreichen Aufträgen ür dieſekke delſchte 2 wollen. 

Julius Bartz, Tuchappreteur und Dekateur. Kloſterſtraße Nr. 15. 

e RER 5 1 3 7 5 
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16) Die in Solgez⸗ Muhle hart an der Urbonower Grenze belegene und im vori⸗ 


gen Jahre vom Herrn Baron von Kottwitz betriebene Ziegelei habe ich gepachtet, 


und verkaufe daſelbſt die unter dem Namen „Urbandwer“ rühmlichſt bekannten Zies 


gel zu billigen Preiſen. Poſen, den 10. Mai 1843. 
A. E. Schlarbaum, Maurermeiſter. 
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17) Eine neue Sendung achter Thorner Pfefferkuchen habe ich ſo eben empfangen 
und bin in den Stand geſetzt worden, ſolche zu auffallend billigen Preiſen zu verkau⸗ 
fen und bei Abnahme groͤßerer Partien einen angemeſſenen Rabatt zu gewähren. 
Zugleich erlaube ich mir, einem geehrten Publikum mein Aſſortiment von Condito⸗ 
rei⸗Backwaaren zu empfehlen und ſchmeichle ich mir, bei Beſtellungen jeder Art in 
dieſem Fache vorkommender Artikel bei prompter und reeller Bedienung den Anſprü⸗ 
chen genuͤgen zu konnen. C. A. Schirrmacher, Jeſuiterſtraße Nr. 9. 
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Worſtellungen. Anfang praͤ⸗ 
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18) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben af, VBau⸗ und Wehn 
ſter. 14 Kthlr. 


19) Bei E. S. Mittler! in Poſen if zu haben: Bergnand, Naß 20 Sgr. 


20) Bei E. S. Mittler in Pofen find zu haben; Hauschild, Woſſerkag. 4% 
Sgr., ee 15 Sgr. 8 


ses 


21) Bei E. S. Mittler in def Er m haben: Said, Seilung der Em 
pheln ꝛc. 25 Sgr. f 


22) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt Bu 5 u, e 1 des 
. ee 2 nn 10 Sor 8 


23) Bei E. 8. Mi i kt er in Poſen iſt zu haben: W Geſchäftsführung. 20 Sgr. 


24) ° „= © S. ener in N 5 En se nu, . E Gral, 
N ame 422 


25) Sheer Wollſack⸗Driliche x von 3 Kehle bis 7 he, 7 ebenfo ſchwere Wol⸗ 
ſack⸗Leinwand von 3 Kthlr. bis 8 Su, pro Schock empfiehlt in bedeutender i 
ie die 5 won J. A. Loͤwinſohn, Markt N 99. Er 


=; 1 2 sb; 
26) Aus der Ziegelei Sites nowo verkaufe ich 1 aller glaſſe forte en 
— ei ns N en Sant en 3 Su ‚alas Hi 
8 112 1 : 6 
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